[image: image1.jpg]BSVW

Blinden- und Sehbehinderten-
Verein Kreis Unna
im BSV Westfalen e.V.




Handbuch

für Gruppenleitungen, Berater,
Delegierte und Vorstandsmitglieder
Tipps und Informationen
Zusammengestellt von

Walter Görlitz

BSV Kreis Unna

Ausgabe 5
(Stand April 2019)


Inhaltsverzeichnis
1.
Vorwort
Seite
  3
2.
Struktur und Aufgaben des BSV Kreis Unna
Seite
  3
2.1
Struktur
Seite
  3
2.2
Aufgaben
Seite
  4
2.3
Beratungsstellen
Seite
  4
2.4
Außenvertretung
Seite
  4
2.5
Corporate Design
Seite
  5
3.
Aufgaben der örtlichen Selbsthilfegruppen
Seite
  5
3.1
Begleitung der Mitglieder
Seite
  5
3.2
Ortsgruppen
Seite
  5
3.3
Hausbesuche der Mitglieder
Seite
  6
3.4
Planung und Durchführung von Veranstaltungen
Seite
  6
3.5
Aufnahme Mitglieder, Mitgliederbeitrag
Seite
  8
4.
Finanzen
Seite
  9
4.1
Finanzverantwortung, Kontenvollmachten
Seite
  9
4.2
Finanzverwaltung und Kassenprüfung
Seite
  9
4.3
Fördermittel, Zuschüsse und Spenden
Seite
  9
4.4
Abrechnung von Ausgaben
Seite
10
4.4.1
Besonderheiten Fahrtkosten
Seite
10
4.5
Einzahlung von Einnahmen
Seite
10
4.6
Arbeits- und Haushaltsplan
Seite
13
5.
Öffentlichkeitsarbeit
Seite
11
5.1
BSVW- Homepage
Seite
11
5.2
Pressearbeit
Seite
11
5.3
Messen und Gesundheitstage
Seite
12
5.4
Hörzeitung „Pressegeflüster“
Seite
12
5.5
Flyer, Plakate und Broschüren
Seite
12
5.6
Messestand
Seite
12
5.7
Soziale Netzwerke BSVKU
Seite
12
6.
Datenschutz im Verein
Seite
13
Anlagen

Anlage     1 - Plakat BSV Kreis Unna


Anlage     2 - Kontaktdaten Mitarbeiter

Anlage     3 – Gruppen im Kreis Unna

Anlage     4 – Beitrittsformular

Anlage  4.1 – Beitrittsformular Anleitung PC und Braille

Anlage     5 - Formular Ausgaben

Anlage     6 - Formular Fahrtkosten


Anlage     7 - Formular Einnahmen


Anlage     8 - Pressemitteilungen Gruppen

Anlage     9 - Pressemitteilung Beratung

Anlage   10 – Kontaktdaten Redaktionen Kreis Unna


Anlage   11 – Datenschutz Unterschriftenliste


Anlage   12 - Hilfen für Augenpatienten, sehbehinderte  und blinde


                      Menschen

Anlage   13 - Satzung des BSV Westfalen e.V.


1. Vorwort

Der BSV Kreis Unna erfüllt seine Aufgaben im Rahmen der Blinden- und Sehbehindertenselbsthilfe. Er ist häufig die erste Anlaufstelle für Augenpatienten und sehbehinderte und blinde Menschen. Die Aufgaben des BSV Kreis Unna sind vielfältig.

Auf der einen Seite berät er die Mitglieder und Augenpatienten in augenmedizinischen und therapeutischen Fragen, sozialrechtlichen Fragen, zu Hilfsmitteln, Fragen der persönlichen Lebensführung und auf der anderen Seite begleitet er die Mitglieder dezentral in Gruppen und durch Hausbesuche und führt Veranstaltungen für Mitglieder, Angehörige und Interessierte durch. Weitere Aufgaben des BSV Kreis Unna sind die Aufklärung der Öffentlichkeit und Einflussnahme auf örtliche politische und gesellschaftliche Gruppen zur Wahrnehmung der Interessen und Belange der Mitglieder.
Um alle Aufgaben leisten zu können,, hat der BSV Kreis Unna ein Kontakt- und Beratungsnetz von ehrenamtlich tätigen Mitarbeitern im Kreis Unna aufgebaut. Die Liste über die Kontaktdaten der Mitarbeiter liegt dem Handbuch als Anlage 2 bei.

Das Handbuch soll den ehrenamtlich tätigen Mitarbeitern eine Hilfe sein, damit sie ihre Aufgaben mit Freude ausführen können, durch Informationen und Tipps, die wichtig und hilfreich bei der Ausführung der Vereinsarbeit sein können.

Das Handbuch ist eine lose Blattsammlung und kann durch Anregungen und Informationen durch die ehrenamtlich tätigen Mitarbeitern ergänzt werden.

Die Verwendung männlicher und weiblicher Wortformen wird aus Gründen der Lesbarkeit nicht konsequent eingehalten; gleichwohl sind, wenn nicht anders ausgewiesen, stets die männliche und weibliche Form gemeint.

2. Struktur und Aufgaben des BSV Kreis Unna

2.1 Struktur

Die Selbsthilfearbeit des BSV Westfalen  ist in Bezirksgruppen organisiert. Die Bezirksgruppen werden unterstützt durch eine hauptamtliche Geschäftsstelle in Dortmund. Die Verantwortung für die örtliche Arbeit in den Bezirksgruppen und die Finanzverantwortung ist an die Vorstände der Bezirksgruppen delegiert worden. Die BG Kreis Unna ist eine nicht rechtsfähige Bezirksgruppe des BSV Westfalen e.V. Die Bezirksgruppe Kreis Unna führt den Namen „Blinden- und Sehbehindertenverein Kreis Unna im BSV Westfalen e. V.“. Der BSV Kreis Unna ist seit dem 01.01.2008 für das Kreisgebiet Unna zuständig. Zuvor existierten im Kreis Unna die Vereine Unna und Lünen. Der BSV Unna wurde am: 04.05.1924 und der BSV Lünen am: 09.02.1937 gegründet. Ende 2007 erfolgte der Zusammenschluss der Vereine Lünen und Unna zum BSV Kreis Unna.


2.2 Aufgaben

Der BSV Kreis Unna hat eine unverzichtbare Aufgabe. Häufig ist er die erste Kontaktstelle für Betroffene zur Blinden- und Sehbehindertenselbsthilfe. Der BSV Kreis Unna zeigt dem betroffenen Menschen auf, wie durch Selbsthilfe und gegenseitige Hilfe das Leben mit einer Augenkrankheit, der Sehbehinderung und Blindheit gemeistert werden kann.
Aufgaben (laut Satzung und BG- Richtlinie):

· Begleitung der Mitglieder und Angehörige
· Beratung der Mitglieder, Angehörige und Ratsuchende
· Durchführung regelmäßiger örtliche Gruppentreffen
· Durchführung von Veranstaltungen

· Kontakt zu den Augenärzten und Optikern

· Aufklärung der Öffentlichkeit über die Interessen und Belange von Augenpatienten und sehbehinderten und blinden Menschen

· Einflussnahme auf örtliche politische und gesellschaftliche Gruppen zur Wahrnehmung der Interessen der Mitglieder

Instrumente:

· Regelmäßige örtliche Gruppentreffen in: Bergkamen, Kamen,Lünen – Brambauer, Lünen-Mitte, Lünen-Nord, Schwerte Unna und Werne
· Sprechstunden in Bergkamen, Lünen. Schwerte, Unna und Werne
· Örtliche und zentrale Veranstaltungen des Vereins

· Öffentliche Veranstaltungen
· Öffentlichkeitsarbeit
· Außenvertretung

Das Plakat des BSV Kreis Unna mit Kurzvorstellung der Aufgaben mit Bild liegt dem Handbuch als Anlage 1 bei.

2.3 Beratungsstellen

Seit Januar 2010 bietet der BSV Kreis Unna eine zertifizierte Beratung für Menschen mit einer Augenerkrankung, Sehbehinderung und Blindheit an. Seit 2015 wird nach dem bundeseinheitlichen Beratungsmodell „Blickpunkt Auge“ beraten. Die Beratungen finden in Form von Sprechstunden in Bergkamen, Lünen. Schwerte, Unna und Werne statt.
2.4 Außenvertretung

Die Außenvertretungen werden vom Vorstand festgelegt. Die Außenvertretungen führen die vom Vorstand benannten Delegierten aus. 
Die Außenvertretungen finden statt:

· Behindertenbeiräte in Bergkamen, Kamen, Lünen,  Unna und Werne
· Kreis Unna - Kontakt und Informationsstellen für Selbsthilfegruppen
KISS Nordkreis Lünen, KISS Mittelkreis Unna, KISS Südkreis Schwerte
· Kreis Unna - Fachbeirat Inklusion
· Kreis Unna – Kreisseniorenkonferenz

· Augenärzte in Lünen und Kamen


2.5 Corporate Design

Der BSV Kreis Unna führt seine Dokumente und Printmedien im Rahmen des Corporate Design des BSV Westfalen e.V.. Hierdurch wird gewährleistet, dass der öffentliche Auftritt des BSV Westfalen und seiner Bezirksgruppen in den Zuständigkeitsgebieten einheitlich ist. Die Verwendung der Dokumente und Printmedien des BSV Kreis Unna erfolgt in Absprache mit dem Vorstand.

Das Corporate Design findet Anwendung bei:

· Vereinslogo

· Briefbogen

· Druckvorlagen

· Visitenkarten

· Flyer

· Plakate und

· Handout.

3. Aufgaben der örtlichen Selbsthilfegruppen
3.1 Begleitung der Mitglieder

Wenn eine Augenerkrankung frühzeitig erkannt wird können Augenärzte in den meisten Fällen helfen. In einigen Fällen kommt es immer wieder durch Augenkrankheiten zu Sehschädigungen, die heute noch keiner Therapie zugeführt werden können, beispielsweise Netzhauterkrankungen oder Augenkrankheiten, die zu spät erkannt worden sind.

Mit der Diagnose der Augenerkrankung stehen Betroffene nicht nur vor einer neuen und schwierigen persönlichen Situation. Zeitgleich treten eine Reihe von gesellschaftlichen, wirtschaftlichen und sozialen Fragen auf, die beantwortet sein wollen.

Menschen mit Sehschädigungen sind in der Orientierungsfähigkeit und Mobilität und in der Alltagsbewältigung eingeschränkt. Es bestehen die Gefahren der Unselbständigkeit, Isolation und der Verlust an Lebensqualität.
3.2 Ortsgruppen
Um den Verlust an Lebensqualität von Menschen mit einer Augenerkrankung entgegenwirken zu können, hat der BSV Kreis Unna ein Kontaktnetz von ehrenamtlich tätigen Mitarbeitern im Kreisgebiet aufgebaut. Sie organisieren die Selbsthilfearbeit des Vereins.
Mitgliedschaft und Teilnahme an den Gruppentreffen

Ab 01.05.2017 gelten nachfolgende Regelungen:

· Mitglieder, die aus dem Verein austreten, dürfen an den Gruppentreffen nicht mehr teilnehmen. Die Kündigung der Mitgliedschaft wird zum 31.12. eines Jahres wirksam.

Personen, die ab dem 01.05.2017 zum ersten Mal in die Gruppe kommen, müssen bis spätestens zum 4. Besuch der Gruppe Mitglied im Verein werden, oder sie dürfen an Gruppentreffen nicht mehr teilnehmen.

· 
Für Teilnehmer, die vor dem 01.05.2017 ohne Mitgliedschaft die Gruppe besuchen, gilt Bestandsschutz. Sie können weiterhin ohne Mitgliedschaft an den Gruppentreffen teilnehmen.

Die Liste über die Ortsgruppen liegt dem Handbuch als Anlage 3 bei.

3.3 Hausbesuche der Mitglieder

Die örtlich zuständigen Gruppenleitungen besuchen Mitglieder bei runden Geburtstagen ab dem 75. Lebensjahr. Hausbesuche bei Geburtstagen finden ebenfalls statt für Mitglieder, die wegen Krankheit nicht mehr an Veranstaltungen des Vereins teilnehmen können.

3.4 Planung und Durchführung von Veranstaltungen

Dieser Abschnitt soll ein paar Informationen und Tipps zur Durchführung von örtlichen Veranstaltungen geben. Natürlich sind Veranstaltungen in Form und Inhalts sehr unterschiedlich. trotzdem kann man gewisse Gemeinsamkeiten im Ablauf erkennen. 

Zwei Phasen sind der Vorbereitung jeder Veranstaltung gemein:

· die Planung 

· die Umsetzung der Planung und Organisation

a. Planung
Es wird stichpunktartig auf ein paar Dinge eingegangen, die für das Gelingen jeder Veranstaltung wichtig sind:

Teambildung:
Eine Veranstaltung alleine zu planen, organisieren und dann auch noch abzuwickeln ist eine enorme Belastung. Ratsam ist es ein Team zu bilden, mit dem man gemeinsam ein solches Projekt angeht. Wichtig sind hierbei immer klare Absprachen zu treffen. Jedes Team-Mitglied sollte wissen, was seine Aufgabe ist.

Zielgruppe:
Wichtig zu überlegen ist, welcher Personenkreis mit der Veranstaltung erreicht werden soll. Daran werden sich das Programm, die Räumlichkeiten und vieles mehr ausrichten.

Thema und Programminhalt:
Zu Beginn sollte das Thema und der Programminhalt festgelegt werden, dass der Zielgruppe angeboten werden soll. Abhängig vom Thema sind weitere Überlegungen zum Referenten und Aussteller zu machen. An ein kleines Präsent für den Referenten sollte gedacht werden.

Räumlichkeiten:
Abhängig von der Art der Veranstaltung muss rechtzeitig nach der geeigneten Räumlichkeit Ausschau gehalten werden. Möglichkeiten gibt es viele. Anbieter können neben Gastronomiebetrieben öffentliche Einrichtungen, kirchliche Einrichtungen, Institutionen und Selbsthilfezentren (KISS) sein.

Mit dem Hinweis, dass es sich um eine Veranstaltung einer Selbsthilfegruppe handelt, kann bei Vermietern oft eine kostenlose Raumnutzung erreicht werden.

Öffentlichkeitsarbeit:
Mit der Festlegung des Programms und der Zielgruppe ist die Öffentlichkeitsarbeit entsprechend auszurichten.
Sind nur Mitglieder, Betroffene und Angehörige oder eine breite Öffentlichkeit angesprochen? Die Werbemittel können von einfachen Briefen an die Mitglieder bis hin zu aufwendigen Faltblättern und Prospekten reichen. Zur Bewerbung von Veranstaltungen können beispielsweise folgende Quellen und Medien genutzt werden:

· Newsletter und What’s Up Gruppen des BSV Kreis Unna
· Mitglieder- Mailadressverteiler

· Hörzeitung „Pressegeflüster“

· Bei externen Veranstaltungen:
BSVW- Mitgliederzeitschrift „Hörmal“ (DBSV- Inform)

· Publikationen

· Kreisweite und örtliche Zeitungen und Zeitschriften

· lokale Radio- und Fernsehsender.

Werbemittel wie Faltblätter können an vielen Stellen ausgelegt werden:

· Stadtverwaltungen

· Kliniken, Arztpraxen- und Arztzentren

· Apotheken

· Krankenkassen

· Kooperationspartner
· Kontakt- und Informationsstellen für Selbsthilfegruppen

· Internet

Wichtig ist rechtzeitig zu entscheiden:

· welche Werbemittel eingesetzt werden sollen

· wer diese produziert

· wie sie inhaltlich gestaltet sein soll

· wie die Verteilung erfolgen soll

Werbung zur rechten Zeit und am rechten Ort unterstützt den Erfolg der Veranstaltung erheblich. An der Veranstaltung können nur Personen teilnehmen, die von der Veranstaltung erfahren haben.

Finanzierung:
Kosten können anfallen durch die Räumlichkeiten, Werbemittel, Fahrtkosten von Referenten, Porto und mehr. Die Erstellung eines Kostenplanes ist hilfreich. Veranstaltungen, die allein durch die Gruppen nicht finanziert werden können, sind beim Vorstand rechtzeitig anzumelden und im Haushaltsplan eines Jahres zu berücksichtigen.


Sonstiges:
Die Einbeziehung von sehenden Helfern ist wichtig, die während der Veranstaltung anwesend sind, und uns sehbehinderten und blinden Menschen unter die Arme greifen. Bei größeren Veranstaltungen sollte auch an das leibliche Wohl der Teilnehmenden gedacht werden. Ein Messestand des Vereins sollte organisiert werden, damit Ratsuchende die Informationen bekommen können, die sie erwarten und Vereinspublikationen, Broschüren und Aktionsmittel ausgelegt werden können. Die Auslegung von Versandlisten kann hilfreich sein, in die sich Interessenten eintragen können, und denen man dann im Nachgang noch Informationen schicken kann, oder anderes.

b. Umsetzung und Durchführung

Die Planungsüberlegungen sollten zumindest bei größeren Veranstaltungen in einen Projektplan einfliesen und dort zusammengefasst werden.

Planungsbereiche sollten beschrieben, in einzelne Schritte gegliedert, klare Verantwortlichkeiten und Termine festgelegt werden.

Wichtig ist es sich genügend Zeit für die einzelnen Aufgaben zu geben, konsequent Ziele umzusetzen und Termine zu beachten. Wichtig ist auch rechtzeitig zu reagieren, wenn sich geplante Dinge nicht realisieren lassen und Veränderungen notwendig werden.

Hilfreich sind regelmäßige Treffen des örtlichen Veranstaltungsteams einzuplanen, damit Aktualitäten abgesprochen werden können.

c. Nachbetrachtung

Nach einer Veranstaltung sollte sich das Team die Zeit nehmen und analysieren, wie die Veranstaltung gelaufen ist, was gut funktioniert und was nicht gut funktioniert hat und zukünftig noch verbessert werden kann.

Die Erstellung eines Berichtes über die Veranstaltung kann hilfreich sein. Wenn eine Veranstaltung wiederholt werden soll, kann auf bewährtes zurückgegriffen und Nachfragen beantwortet werden.
In der Nachbetrachtung kann festgestellt werden, dass jede Veranstaltung eine Herausforderung, aber auch ein enormes Erfolgserlebnis gewesen ist!

3.5 Aufnahme Mitglieder, Mitgliederbeitrag
Augenpatienten, sehbehinderte und blinde Menschen und Angehörige können Mitglied im BSV Westfalen, vertreten durch den BSV Kreis Unna, werden. Die Aufnahme erfolgt durch eine Beitrittserklärung.
Die Beitrittserklärung kann von den Vorstandsmitgliedern, Gruppenleitern und den Beratern des Vereins ausgefüllt und in Vertretung unterzeichnet werden. Die Beitrittserklärung ist an den Vorsitzenden oder stellvertretenden Vorsitzenden zu geben. Der Vorstand entscheidet über die Aufnahme des neuen Mitglieds.

Der Mitgliederbeitrag beträgt 8,50 Euro im Monat = 102 Euro im Jahr. Personen, die im Laufe eines Jahres Mitglied werden, zahlen den Mitgliederbeitrag anteilig (8,50 Euro pro Monat). Für Mitglieder unter 18 Jahren ist die Mitgliedschaft kostenfrei. Mitglieder, die in Einrichtungen leben und keine Selbstzahler sind, zahlen den halben Mitgliederbeitrag = 51 Euro.
Die Beitrittserklärung liegt dem Handbuch als Anlage 4 bei.


4. Finanzen
Das Girokonto des BSV Westfalen e.V., die er bei der Sparkasse Lünen eingerichtet hat, nutzt der BSV Kreis Unna für die Abwicklung der Finanzen des Vereins.  Die Finanzverantwortung für die Konten des BSV Westfalen e.V. ist an den Vorstand des BSV Kreis Unna delegiert worden. Die Konten-Guthaben gehören dem BSV Westfalen e.V..

Die Einnahmen und Ausgaben eines Haushaltsjahres des BSV Kreis Unna müssen in einem Jahresabschluss dem BSV Westfalen (BSVW- Geschäftsstelle Dortmund) bis zum 31. März eines Jahres mitgeteilt werden. Aus den Jahresabschlüssen der Bezirksgruppen erstellt ein Buchhaltungsbüro und Notar den Gesamt- Jahresabschluss des BSV Westfalen e.V..

4.1 Finanzverantwortung, Kontenvollmachten

Die Finanzverantwortung über das Girokonto bei der Sparkasse an der Lippe (Lünen) hat der BSV Westfalen e.V. an den Vorstand des BSV Kreis Unna übertragen. Um ein Kontrollsystem über die Kontoführung zu erreichen, sind die Überweisungsträger der Sparkasse Lünen jeweils von zwei Unterzeichnungsberechtigten  zu unterzeichnen. In der konstituierenden Sitzung des Vorstandes nach einer Wahl bestimmt der Vorstand des BSV Kreis Unna vier Zeichnungsberechtigte.  Sie erhalten Kontenvollmacht.
4.2 Finanzverwaltung und  Kassenprüfung
Die Kasse wird von der Finanzverwaltung in regelmäßig stattfindender Absprache mit dem Vorsitzenden des BSV Kreis Unna geführt und der Jahresabschluss aufgestellt. Über den Stand der Kassenführung wird der Vorstand des BSV Kreis Unna in seinen Sitzungen informiert.

Die Abrechnungen über die Ausgaben der Vorstandsmitglieder und Mitarbeiter des Vereins und Rechnungen über Ausgaben erhält die Finanzverwaltung. Sie prüft die Abrechnungen und sorgt für die Überweisung der Gelder.

Der Jahresabschluss des BSV Kreis Unna wird vor Übergabe an den BSV Westfalen e.V. geprüft. Die Prüfung wird durch eine fachkundige Vertrauensperson durchgeführt. Ein Kassenprüfbericht wird erstellt.
4.3 Fördermittel, Zuschüsse und Spenden
Die gute Arbeit des BSV Kreis Unna ist nicht umsonst zu haben und kostet Geld. Um die Vereinsarbeit des BSV Kreis Unna finanzieren zu können, muss er neben den Mitgliederbeiträgen Fördermittel und Zuschüsse bei den Förderern und Zuschussgebern im Kreis Unna beantragen. Die Antragstellung erfolgt durch den Vorstand.
Spenden erhält der BSV Kreis Unna von Mitgliedern, Freunden des Vereins und Institutionen. Für Spenden bis 200 Euro, die Über das Girokonto erfolgen, brauchen keine Spendenquittungen ausgestellt werden.

In diesem Fall dient der Girokontoauszug als Nachweis für die Spende. Die Ausstellung der Spendenbescheinigungen für Barspenden, Sachspenden und Spenden über 200 Euro werden vom der Finanzverwaltung ausgestellt.

4.4 Abrechnungen von Ausgaben

Im Laufe eines Jahres entstehen den Vorstandsmitgliedern, den Mitgliedern der Gruppenleitungen, den Beratern und den Delegierten des BSV Kreis Unna bei der Ausführung ihrer Vereinsarbeit Kosten, beispielsweise durch: Porto, Büromaterial, Fahrtkosten und Betreuung der Mitglieder. Die Ausgaben können den BSV Kreis Unna in Rechnung gestellt werden. Für die Abrechnung von allgemeinen Geschäftskosten ist das Formular „Ausgaben“ des BSV Kreis Unna zu benutzen. Für die Abrechnung von Fahrtkosten ist zusätzlich das Formular „Fahrtkosten“ auszufüllen. Die Originalrechnungen sind beizufügen. Die ausgefüllten Formulare und die Originalrechnungen sind an die Finanzverwaltung zu geben. Sie sorgt für die Prüfung und Erstattung der Ausgaben.

Das Formular „Ausgaben“ liegt dem Handbuch als Anlage 5 bei.

Das Formular „Fahrtkosten“ liegt dem Handbuch als Anlage 6 bei.

4.4.1 Besonderheiten Fahrtkosten

Die Fahrten im Kreis Unna sind grundsätzlich mit dem öffentlichen Personennahverkehr durchzuführen. Personen mit Beiblatt zum Schwerbehindertenausweis können die Verkehrsmittel kostenfrei nutzen.

Bei Nutzung eines privaten PKW können Fahrtkosten in Höhe von 0,30 Euro pro gefahrenen Kilometer abgerechnet werden. Fahrtkosten werden anerkannt bei:
· Außenvertretungen:
· Vorstandssitzungen
· Hausbesuche Mitglieder
· Ausführung von Projekten
Bei oben genannter Aufgabendurchführung, die die Nutzung eines Taxis bedingen, können im Einzelfall erstattet werden. Sie sind zuvor vom Vorstand zu genehmigen.

4.5 Einzahlungen von Einnahmen
Im Laufe eines Jahres haben die Vorstandsmitglieder, die Mitglieder der Gruppenleitungen, die Berater und die Delegierten des BSV Kreis Unna bei der Ausführung ihrer Vereinsarbeit Einnahmen, beispielsweise durch: Verkauf von Hilfsmitteln, Einnahmen für Veranstaltungen und Barspenden. Die Einnahmen sind auf das Girokonto des BSV Kreis Unna zu überweisen. Für die Abrechnung von Einnahmen ist das Formular „Einnahmen“ zu benutzen. Das Einnahmenformular ist an die Finanzverwaltung  zu geben.

Das Formular „Einnahmen“ liegt dem Handbuch als Anlage 7 bei.


4.6 Arbeits- und Haushaltsplan

Der Arbeits- und Haushaltsplan für ein Haushaltsjahr des Vereins wird in Absprache mit den Mitarbeitern durch den Vorstand des BSV Kreis Unna in seiner letzten Sitzung eines Jahres erstellt. In dem Arbeits- und Haushaltsplan werden die Arbeiten und Kosten des kommenden Jahres beschrieben. Damit der Arbeits- und Haushaltsplan rechtzeitig erstellt werden kann, sind die Planungen der Gruppen bis zum 31. Oktober eines Jahres dem Vorstand schriftlich mitzuteilen.
Die Gruppenarbeit wird durch den Verein gefördert. Der Grundbetrag für eine Gruppe beträgt 100,00 Euro. Zusätzlich werden die Gruppen mit 5,00 Euro pro Mitglied gefördert. Eine Doppelmitgliedschaft in Gruppen ist nicht möglich. Damit die Förderung der Gruppen im Arbeits- und Haushaltsplan des Vereins berücksichtigt werden können, ist die Mitgliederzahl einer Gruppe vom Gruppenleiter bis zum 31. Oktober eines Jahres dem Vorstand schriftlich mitzuteilen.

5. Öffentlichkeitsarbeit
Damit die Öffentlichkeit im Kreis Unna vom Verein und seiner guten Arbeit erfahren kann, ist die Öffentlichkeitsarbeit sehr wichtig.
Handwerkzeuge sind:
· BSVW- Homepage
· Pressearbeit, regionaler Hörfunk und Fernsehen
· Messen und Ausstellungen
· Hörzeitung „Pressegeflüster“
· Printmedien und Broschüren
· Soziale Netzwerke
5.1 BSVW- Homepage

Der BSV Westfalen unterhält einen Internetauftritt, auf dem er dem BSV Kreis Unna eine Seite eingerichtet hat. Texte, Bilder und Tonaufzeichnungen können auf der Internetseite eingestellt werden. Adresse: www.bsvw.de

5.2 Pressearbeit, regionaler Hörfunk und Fernsehen
Die örtliche Presse veröffentlicht in ihrer Zeitung kostenlos Pressemitteilungen von Vereinen, beispielsweise über die Ankündigungen der örtlichen Veranstaltungen, Gruppentreffen und Sprechstunden des BSV Kreis Unna. Sie erscheinen zusätzlich im Tages- Terminkalender der Zeitungen. Die regionalen Hörfunk- und Fernsehsender berichten über Veranstaltungen, die nicht alltäglich sind.

Vorschläge für Pressemitteilungen und die Kontaktdaten der Redaktionen der Zeitungen, Radio- und Fernsehsender für den Kreis Unna liegen dem Handbuch als Anlagen bei.


Anlage   8 - Pressemitteilung für Gruppen

Anlage   9 – Pressemitteilung Beratung

Anlage 10 - Kontaktdaten Redaktionen im Kreis Unna


5.3 Messen und Gesundheitstage
Die Stadtverwaltungen und Institutionen im Kreis Unna führen Senioren- und Behindertenmessen und Gesundheitstage durch. Eine Beteiligung der örtlichen Gruppen ist wünschenswert.
In Fällen, in denen Gruppen wegen fehlender personeller Ressourcen an Messen und Gesundheitstagen nicht teilnehmen können, besteht die Möglichkeit die Teilnahme in Absprache mit benachbarten Gruppen und den Beratern  gemeinsam zu organisieren und durchzuführen.

5.4 Hörzeitung „Pressegeflüster“

Pressegeflüster wird in Kooperation mit der ZwAR- Gruppe Lünen und ATZ Holzminden für Hörerinnen und Hörer aus Bergkamen, Lünen, Selm und Werne erstellt und herausgegeben. Die Mitteilungen des Vereins können über die Hörzeitung veröffentlicht werden.

5.5 Flyer, Plakate und Broschüren
Für die Öffentlichkeitsarbeit des Vereins ist ein Plakat, Handzettel und Flyer Jugendgruppe erstellt worden. Broschüren des DBSV und anderen Organisationen sind angeschafft worden. Die Printmedien des Vereins und die Broschüren sind beim Vorsitzenden eingelagert. Sie können bei Bedarf dort abgeholt werden.

5.6 Messestand

Für die Öffentlichkeitsarbeit des Vereins ist ein Messestand angeschafft und eingerichtet worden. Zur Ausstattung des Messestandes gehören:

· Zelt mit Seitenwänden (3m x 3m)

· Tische mit Tischdecken
· Stühle

· Plakataufsteller

· Banner des Vereins

· Printmedien des Vereins

· Broschüren

· Aufsteller für Broschüren

· Transportboxen

Der Messestand kann von den örtlichen Gruppen für ihre Öffentlichkeitsarbeit genutzt werden. Der Messestand befindet sich beim Vorsitzenden. Der Messestand kann dort ausgeliehen werden. Er ist nach Gebrauch zurück zu bringen.
5.7 Soziale Netzwerke BSVKU

What’sApp-Gruppe Blinder Alltag BSVKU

Die What’sApp-Gruppe Blinder Alltag BSVKU bietet den Mitgliedern, die ein Smartphone nutzen, einen elektronischen Informations- und Erfahrungsaustausch. Die Themen Lebensbewältigung und Teilhabe stehen im Vordergrund. Die Anmeldung ist bei den Gruppenadministratoren möglich.


-What’sApp-Gruppe Apfel-Freunde BSVKU

Die What’sApp-Gruppe Apfel-Freunde BSVKU bietet den Mitgliedern, die ein Smartphone nutzen, einen elektronischen Informations- und Erfahrungsaustausch. Die Themen rund um das iPhone stehen im Vordergrund. Die Anmeldung ist bei den Gruppenadministratoren möglich.

What’sApp-Gruppe BSVKU Lünen-Mitte

Die What’sApp-Gruppe BSVKU Lünen-Mitte bietet den Mitgliedern der Ortsgruppe Lünen-Mitte, die ein Smartphone nutzen, einen elektronischen Informations- und Erfahrungsaustausch. Gruppentermine, Die Themen Lebensbewältigung und Teilhabe stehen im Vordergrund. Die Anmeldung ist bei den Gruppenadministratoren möglich.

6. Datenschutz im Verein
Im Jahr 2014 hat der BSV Westfalen den Datenschutz im Verein eingeführt.
a. Veröffentlichung von Daten im Internet 

Vorstandsmitglieder und Mitarbeiter, von denen Daten ins Internet eingestellt werden sollen, müssen ihre Einwilligung zur Veröffentlichung ihrer Daten geben. Die Einwilligungserklärung ist auszufüllen und zu unterzeichnen.
b. Erhebung, Verarbeitung und Nutzung von Daten der Mitglieder

Vorstandsmitglieder und Mitarbeiter, die im Rahmen ihrer Vereinsarbeit personenbezogene Daten von Mitgliedern erheben, verarbeiten oder nutzen sind verpflichtet die Regelungen zum Datenschutz einzuhalten. Die Verpflichtungserklärung ist auszufüllen und zu unterzeichnen.
c. Aufklärung / Unterrichtung

Die Vorstandsmitglieder und Mitarbeiter sind über die gesetzlichen Bestimmungen des Bundesdatenschutzgesetzes und über den daraus ergebenden Verhaltensweisen und Konsequenzen zu unterrichten.
d. Aufbewahrung der Erklärungen

Die Erklärungen werden von der Mitgliederverwaltung des BSV Kreis Unna aufbewahrt.  Eine Kopie erhält die Person, die die Erklärung unterzeichnet.

e. Datenschutz in den Ortsgruppen

In den Ortsgruppen treffen sich die Mitglieder und Interessierte zum Informations- und Erfahrungsaustausch und geselligen Beisammensein. In den Gruppen treffen sich nicht nur die Mitglieder des Vereins, sondern auch Interessierte.  ohne Vereinszugehörigkeit.

In einigen Gruppen besteht der Wunsch der Mitglieder trotz Datenschutz eine Mitgliederliste zu haben. Nach Rücksprache mit der BSVW- Geschäftsstelle ist das nur möglich, wenn alle Mitglieder einer Gruppe eine Verpflichtungserklärung zum Datenschutz unterzeichnet haben.

Damit der Aufwand In den Gruppen, in denen Mitgliederlisten geführt werden, so gering wie möglich gehalten werden kann, ist die Verpflichtung zur Einhaltung des Datenschutzes in einer Datenschutz- Unterschriftenliste  möglich.

Die Mitglieder sind über die Regelungen zum Datenschutz zu unterrichten. Nur Mitglieder, die die Verpflichtung auf Einhaltung des Datenschutzes in der Datenschutz- Unterschriftenliste durch Unterschrift erklärt haben, erhalten eine Mitgliederliste der Gruppe.

Die Vorlage „Datenschutz- Unterschriftenliste“ liegt dem Handbuch als Anlage 11 bei.
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